
Winton und Tunstall,
GckeLackmvannttKWyominnAventte.

Dry Goods für Baar.
Teppiche (EarpetS), Oe ituch, und Federn von lebenden Ga nsrn von der Ostküste.
Großer Vorrath von Ä leiderstoffen, Broche-Pairlep und wollene ShawlS.

Buffalo Fabrikat schwarzer Alpacas,
n denen wir einen umfangecichen Borrath haben. Uebertrisst den importirten in Farbe und Güte.

Burlo cks Diamvnd Hemden
nnen wir billiger als irgend eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantirt.

Singer's ?Familien Nähmaschine."

Wir vrrkaufe» diese Nähmaschinen auf monatliche Abschlagszahlungen und geben Instruktionen
»r Erlernung des Nähens auf denselben. Charles Kaiser, deutscher Operator.

ES wird im Geschäft deutsch gesprochen. Scranton, 21. Mai 1808?ba

'

Die

IVlerchants 5? IVlcctinnics
Bank,

von Seranton, Pa.
Oapiwl,

Präsident?John Handle».
Vice-Präsident? l. E. Burgks».
Sassirer?Wni. Henr« Füller.
Sekretär?Joseph H. Knnster.

Diroetoren:
Joseph H. Günstcr, Toi. Peter Burschel,

Daniel B. Brainard, Patrick McCann,
D. B. OakeS, Edward Jones,
Daniel Howe», M. M. Kearne»,
David T. Richards, Thomas Moore,

Sechs Prozent Interessen bezahlt auf Zeit-

Personen, welche in dieser Bank deponiren, !
können nach Belieben Geld ziehen.

Eollcktionen an allen Hauptortcn werde» ge-

pe» Wechset-Eours^bericht^gt!'
Wechsel verkauft für Ncw-Aork und Pbiladel-

phia, Deutschland, England, Irland, Schott- !
uud und allen Punkten von Europa.

"

Damen, sehet hier!

Damenscknben

Kinderschnhe

Herren-Stieseln,

«der pvei Dollars billiger, als /rgend ein Ge-
chäst in der Stadt.

Verkaufslokal!
AIS Lackawanna Avenue.

k viMi»,
(Nachfolger von Eonnell u. Silkman,)

EugroS- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufel»,

HandwcrkSgeschirr,
Kutsclien-Bolzcn,

Farbe», Oel, Terpenin,

Alkohol und Aitt

Eisen, Blei, Cement und Terra Cotta

Röhren,
Refrigatorcn, Wnsscrkübler,

Vkfco und Altchlviiarrn,
Fensterglas zu Fabrikpreisen, xs»

Scranton, l. Juli 18K9.

z
Vuch- k Accideiy-Druckcv,,

Buchbinder

und

'

Tchrcibbuchcr-Aabrikanten.

No. 322 Laitawanna Avenue,

Scranton, Pa.

Ferner!

Herausgeber des täglichen und wöchentlichen

i Staates besitzt, 18f3,tj

Interessant

Für die Damen!!
? Japaneflsche Seide,

Merino'S, PoplinS,
SergeS-PrintS,

Delaines, Ginghair s,
Fedcrbarchent,

>e.. -e. St

! OilclothS, Carpets.

55
A Die - 54
V Dellen DryGoods Stores

s scmä.n'rox

Die (Halland'schen.

Sprechet vor!!!

' Galland' 6 Areade,
! 317 1 Avenue,

Galland's
0»? 00008

v>tlh«lm g. «lesel. > Carl V, N«ufs».

Will». F. Kiesel St <50..
Wechsel-,

Passnkt-uudsprditions-Geschäft,

'

iimw Wilh. F. jZiesel u. Co.

?Scranton
Ist hiesigen sowohl als auswärtigen Gästen be-

stens zu empfehlen,
2jn7 C. M. S t e el e, Prop'r.

S. W Keesse,
Mos cot», Pa.,

fabrizirt und «erkauft sichten, ElAen, Linden,
und ftir Bauzwecke.

Wir streben nach Gefallen!

?Marble "Block,"
22 4 L a ck a w a n n a Avenue,

Aisitcn-Kartei», AerrotypeS,

IvorytnpeS, AinbrotupeS,
Stareoscope, Kaiser-Karten.

Kommt und beseht die Proben.

vom »»einsten .''iS zur Lebensgroße, colorirt mit
Lei, Pastell, Wa,?er oder Ziidien-garbe, vom Le-
ben oder von alten Fildern eopirt.

Alle Platten werden ausgehoben und können
davon jederzeit Abzüge gemacht werden. Aufträge
per Post werden pünktlich essekturrt. NN" Das
gewünschte Bild muß genau beschrieben werden.

Alle pbotographische Bilder werden gegen ge-
ringe Rostni s H
oder purpurne Kleider tragen, da sie sich hell ab-

nehmen. Im Empfang- und Asll-idezimincr ist
steis eine Dame zur Hilfeleistung abwesend.

Ansichten von Gebäuden oder ankeren Sachen
werben zu den billigste» Preisen uudZsehr gut auf-

'"mbums, Nabinen und Quasten in großer
Auswahl und billig.

3f70 I. G. Ow en, Photographist.

H43.580
werth

Lllenwaaren

Gebrüder Orr.

Unterm Kostenpreise
zu verkaufe», als uns der Forderung zu fügen.
Unser Mieth Contrakk lauft am I, Januar

ist Eure Zeit, um Waaren unterm Kosten-

Ein Alle!

"Gebn On"ö
Vin-PreiS-Gesebäst.

Gerinne ia
VebenS Aersicherungs Eonipagnie.

Kapital und lleberschuß, ch 77t>,tX>s> W

Jährliches Einkommen I,btX>,(XX>W
Versicherungen 27,15<I,tXX>W

?eyterklärte Dividende, Prozent.

GerinaniaFenerßerfichernngs
GeseNscbast.

Baar-Rapital, .« ÜOO.WOVO
Ueberschuß, bk8,ü2178

Total Vermöge« 5 1FV8,K2178

ihn zu rahlen. M. Gehen.
22,tj Office! Pittsion Avenue, Geranien.

Blättertabak.
Garnep, Tripp u. To.,

SmitiM 306 Lackawanna Ave,

Stndt uud Staat.

Cents.

Bankier die Fälschung nicht erkennen
kann.

Wer Esel genug ist, sich durch solche und

aber na» einer guten Udr gelüstet, der

findet diese in bissiger Stadt bei Herrn A.
C. Konarson, Wyoming Avenue, oder bei

welche sür die von ihnen verkauften Waa-
ren Garantie leisten.

Feuer. An den Sand Banks brach

Stalle des John ?. Welch ein Feuer aus,
das denselben in kurzer Zeit in eine»
Ruinenhaufen verwandelte. Ein hübsches
Doppelgespann nebst Zubehör verbrannte
ebenfalls. Der Reseue Schlauch Co. soll
es zu verdanken sei», daß eine große,?
Feuersbrunst verhütet wurde. Welch's
Verlust ist theilweise durch Versicherung
gedeckt.

Das von Allen Anderson geeignete

II Uhr total durch Feuer zerstört. Das

etwa ?500. Der Verlust am Gebäude soll
sich ans K4.500 belaufen. Die alte Brücke

ohne Zweifel das Werk eines Brandstif.
ters.

Kohlen-Auktion. Die monatliche
Auktion von Scranton Kohlen fand vor-

letzten Mittwoch in New Jork statt. Wir
geben nachstehend das Resultat.

Tonnen. 30. Nov. Qkt. Gefallen.
10,000 Lump -53.18 -j-l!.8t üli CtS.

l>,o>'o Dampfboot 3,lit A.BK 25 ?

-

«iM> Gebrochene 3.77 4.18 4l
0,000 Egg 3,!>8 4/25 27 ..

0,000 Stove 4,53 502 40 ?

0,000 Cheftnut 3>5l 3.80 2!» ?

Tonne. Man glaubt übrigens, daß die
Kohlenpreise jetzt ihren tiefsten Stand er-
reicht haben und bald wieder in die Höhe

rer Werke stellten sogleich die Arbeit ein.

gehalten, welche von de» verschiedenen
Zweigvereinen dieses Distriktes durch De-
legaten beschickt wurde».

die bei oder zweimonatlichem Ausstande
der Arbeiter sicherlich eintrete» wird.

Daß die Arbeiter bei der am Dienstag
bekannt gemachten Abstimmung mit einer

Mehrheit von über 600 für den Ausstand
stimmten, darf Niemand verwundern. Die
von der D., L. n. W. N> R. Co. ange-
kündigte Reduktion von 45 Cents per Kar-
ren muß selbst dem Uneingeweihten etwas

stark erscheinen, wenn er hört, daß auf die
Tagesarbeit eines MinerS und Gehülfen
sieben Karren per Tag gerechnet werden,
was einem Abzug von gleichkommt.
Die allgemeine unter Arbeitern und An-
deren verbreitete Ansicht, daß die Compag-
nie eine so hohe Lohn-Reduktion ansagte,
um die Arbeiter zum Ausstand zu zwingen,
wird daher wohl di« richtige Auffassung
der Sachlage sein.

Ss sehr man nun auch unter den ob-
waltenden Verhältnissen den Ausstand als
?ein nothwendiges Uebel" zu bezeichnen

nun wohl ausbleiben, denn die'seiernden
Arbeiter werden sich mit dem Notdürftig-
sten behelfen müssen und ihre »rsparie»
Paar Thaler zu Rathe halten.

Wie lange der Ausstand dauert, ist nicht
abzusehen nur ein rasches Steigen der

Vermischtes. John Miller von Pe-

von Penn Avenue und Mulberrystraße

tet. Polizist Hetzel fand ihn in bewußlo-
fem Zustande und brachte ibn nach dem

rere Wunden am Kopfe hatte, die äugen

scheinlich durch ein scharfes Instrument
verursacht wurden.

ter Wirth in Alderstraße nahe der Ce-
darstr., hat soeben den Contrakt sür einen
Tanzsaal an den Baumeister Fr. Clappier
vergebe», welcher 35 bei 45 Fuß groß
wird und nach Neujahr sertig sein soll.

Nach dem Bericht des Polizeichef»

1 Welscher, 1 Englischer, 3 Deutsche, 1

Afrikaner. Strafen wurden kollektirt?43.

?--- Hr. Charle« I. Art starb am
tag in seiner Wohnung an Alverstrafi»,
11. Ward, im Alter von 25 Jabren, ü

Monaten und 17 Tagen. De» Verstorbe
ne halte vor längerer Zelt cinen Schlag-
anfall erhalten, von dem er sich nie wie-
der vollständig erholte. Voreiligen Wo
eben zurück wurde er wiederum krank und

blieb so, bis ibn der Tod von seinen Lei
den erlöste. Er wurde unter Begleitung
der Residenz Loge N>>. SIÜ und eincr

zahlreiche» Frenndesscha.ir gestern Nach

Die trauernde» Anvei-vanNen statten
hiermit der genannten Loge und all.» an
deren Frennden den innigfteii Dank ab
sür die wahrhaft brüderliche Pflege, welche
sie dem nun Verschiedenen w idrenv feiner

gräbniß.
Die Lady Washington Dampssprihc,

welche vor etwa vier lahren für K 2200

mens angekauft wurde, ist vorige Woche
an Hrn. John Zeidlcr sür K02.50 durch
ein.' Partie ans der I l.Ward verkauft

I'arein Zustande gehalten werde. Nieniand
wollte Geld zu diesem Zwecke beisteuern ?

infolge dessen geschah der Verkauf.

Bewegung zu setzen.
Am 22. Dezbr. giebl's eine totale

Sonncnfinsterniß, die aber hier nicht ficht-
bar sein soll.

Scranton besitzt acht Bankinstitut».
Kein Wuner, daß Geld so rar ist.

?. Die Lehigh u. Susq. Eisenbahn
legt zwischen hier nnd Pittston ein zweites
Geleise.

Ein kleiner Sohn von Amo» MeNeal
wurde vorigen Mittwoch in Hazleton von
einem Kvhlenzugc überfahren und sogleich
getövtet.

Der erste jährliche Ball von Prof.

tag Abend, den 16. Dez., In F. Kiefer'»
Halle abgehalten werden. Die Musik lie-
fert Hcermau'S Ouadrille Band, uuter-

? Hr. I. A. Clark, unscrn Leser« als
der Begründer der Scrauton Time» be-
kannt, wild in kurzer Zeit unter dem Na-
me» ?Valley Standard" eine neue Wo
chenschrist begründen. Die von Hrn. Clark
verfaßte Geschichte res 17. Pennsylv. Ca-
vallerie Regimentes wird in der ersten
Ende sortgeführt werden; dadurch allein
wird sich das Blatt eine hübsche Abonnen
lenzahl erringen und im Uebrigeu wird
feine tüchtige Leitung das Unternehmen
zu einem ersoigreichei! machen.

Clark Howard, Arbeiter im Boiler-
shop cer D., L.u.W.R.R.Co., gerieth am

und Loch MasU-iii.', weiche ihm den Arm
bis zur Schulter nachzogen und in furcht-
barer Weise zerquetschten. Der Unglückli-

ten die Kammrader vielleicht den ganzen
Körper nachgezogen. Fünf Aerzte behan-
deln den Verunglückten, doch ist wenig

Die Del-, L.n.W. und die Erl» Ei-

gegen I Uhr hier an.
?' Thomas Foy versuchte am Samstag

Nachmittag ein durchgegangenes Gespann

nerlich verletzt, daß er am Montag starb.
Die ?Amicable gegenseitige Le-

bens Versicherung» Gesellschaft" von New

ren, obschon dieselbe vielleicht in dieser
Gegend unter den Deutschen weniger be-
kannt ist, als andere äbnliche Gesellschaf-
ten. Nach genauem Studium der uns
vorli»genden Tabelle ist ersichtlich, daß
dieselbe alle Altersklassen im Durchschnitt
um ein Drittel oder Viertel billiger ver-

aber dieselbe Sicherheit für pünktliche

diesen Umständen srent es uns zu hören,
daß die Compagui» iie Absicht hat, hi»r
einen tüchtigen deutschen Agenten anzu-
stellen, di» nambast zu machen un» wohl

Hr. Henry W. Chase, früher City-
Editor des hiesigen ?Rkpublican," hat sich
soweit von seiner Krankheit erholt, daß er

seine» Freunden dahier eine» Besuch ab-
statten konnte.

Das vom Scranton Turn-Verein
ernannte Committee, welches mit den Ar-
rangements deck am 20. Februar 1871
abzuhallenden ?Maskenballes" betraut
wurde, trifftbereits Vorbereitungen, sol-
chen zu einem Außerordentlichen zu ma-
chen, und werden, indem sie sich versichert
fühlen, daß auch diesmal alle Freunde
und Gönner des Turn-Vereins sich zahl-
reich einfinden werden, keine Kosten und
Mühe sparen, um dem hiesigen deutschen
Publikum ein gediegene» und wahrhaft
deutsches Fest zu bereiten.

Hr. Van Court von Philadelphia
hat soeben hier ein NachweisungS Bureau
sür solche eröffnet, die Stellen oder Arbei-
ter suchen, besaßt sich auch mit dem Ber-
miethen von Häusern oder Zimmern und
besorgt überhaupt alle derartigen Geschäft»
pünktlich und gewissenhaft. Damit ist hier
eine Lücke ausgefüllt, welch» schon längst
empfunden wurde und Hr. Van Court
scheint uns gerade der passende Mann sür
die Stelle zu sein, da er auch geläufig
deutsch^spricht.

Viel« glauben, di» SuSptnflon der
Arbeit werte nur zwei Monate dauern;
sie kann sich jedoch ebtnsowohl bi» zum 1.
Aprilverlängern.

Unter dem Namen Panooka Stamm
No. 14l hat sich in Hyde Park neulich
eine neue Rothmanner Loge organisirt.
Dieser Orden ist iu unserer Gegenv im
blühendsten Zustande.

Di« Eise« Compagnie errichtet in
! der 11. Ward eine Anzabl Aocksteinge«
l bände sür Arbeiterwohnungen.

Während George Faber, Peter Fries

de» Strick zerschnitt. Die Angreifer sol-

lange mit ihrem Bubenstück zu prahlen
Gelegenheit haben.

Stehe John Horn's/Anzeige an ei-

Zeiteu einen Bock gewinnt, spart's Gelv
für Fleisch und hat außerdem die Ehre,
als der beste Tänzer zu gelten.

heit und List.
ZvilkcSbarre. Isaak Wood hat sein

Square und Mainstraße, von Wellers
Candyfabrik bis an Morgan.' Eisenwaa-
rengescbäft, sür die Summe von s!Zi),Wi)
an E. E. Trorell verkanst. Der Preis ist
ein hoher, aber das Griuidstück auch eines

bestrittenen Walilsall von F. A. Be.imish
gegen Peter Seibel gab Nickter Dana sein
Gutachten am Samstag dabin ab, daß
Hr. Seibel geseplich zu dem Prothonota»
Amt erwählt worden sei. Derselbe wird
daher fein Amt alsobald antrcten. Das
fiiiher unter dem Namen Coalville be-
kannte Städtchen, welches seit zwei Jahren
einen ungeheuren Aufschwung genommen,
ist lehte Woche unter dem Namen ?Ashley"
als Borough inkorpvrirt worden. Tho-
mas Ward erhielt am Mittwoch in dem
Enterprise Kohlenwerk an der Plankroad
durch den Fall von Kohlen so schlimme
Verletzungen, daß er wahrscheinlich sterben
wird. Thomas King wurde am Don-
nerstag in der Hollenback Mine von ei.
nein Sprengschusse getroffen, der durch die
Zwischenwand in einen anderen Gang
drang. Er starb kurze Zeit darauf. King
war während des Krieges fünf Jahre in
der regulären Armee, wohnte nahe der
Baltimore Mine und hinterläßt eine
Wittwe.

Pittston. In dem West PittSton
Schacht wurden am Mittwoch Robert
Smallcomb, ThoS. Pric» und John Jo-
nes durch eine FeuerdampfErploston ge-
fährlich verbrannt. Thos. Price'S Wun-
den sind besonders schlimm. E» heißt,
die Lehigh Valley Eisenbahn Co. treffe
eine» Schachtes. Richter Packer soll er-
klärt haben, er werde West PittSton nnd
Wyoming in zwei Jahren durch Bauten
mit einander verbinden. ?Da» Depot der
L. u. 81. R. N. wird so bald al» möglich

Selbstmord. Am Montag Morgen
fand man die Leiche eines deutschen Car-
penter» in dem Stalle de» Metzger» B.
Luchfinger in West PittSton an einem le-
dernen Riemen hängend, der an einem
Balken des Stalles befestigt war. Der
Name des Selbstmörders ist Nickolas
Laubscher, besser bekannt als der große
Nick, und derselbe war seit etwa 15 lah-
ren ein Bewohner von PittSton. Laub-
scher war früher als Distiller beschäftigt
und arbeitete erst seit neuerer Zeit als
Schreiner für Hrn. Luchsinger. Er hat
eine Familie in Deutschland, der er schon
mehrmals Geld hinaussandte. Friedens-
richter Sutherland hielt die Leichenschau.

WH. Vergeht nicht, daß Herr Chitten-
den, Eigenthümer der Apotheke gegenüber
dem Eourthause dahier, Rezepturen auf
da« Gewissenbasteste ausführt und alle in
fein Fach einschlagenden Artikel vorräthig
hält. Es wird deutsch daselbst gespro-
chen. 2w

iMtz» Wenn ihr einen neuen Ofen
braucht, so geht zu Heinrich I. Ziegler
(Nachfolger des verst. George Pfeffer),
welcher euch zufriedenstellen wird. Er hat
eine gute Auswahl von Oefen, di» er zu
den billigsten Preisen verkauft. Kauflu-
stige werden wohl thun, bei ihm vorzu-sprechen und seinen Store nicht verlassen,
ohne befriedigt zu sein. 29s!Zm

Hierher! Nach zweiwöchentlicher Ab
Wesenheit ist Hr. Ncttleton soeben wieder
aus dem Osten zurückgekehrt mit »inem
Vorratb von Stiefeln, Schuhen, Reiseta-
schen u. s. w,, welche ihres Gleichen sucht.
Er hat im Einkaufen die richtige Zeit ab-
gewartet und die niedrige Geldprämie
sich zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willen», den Profit mit seinen Kun
den zu theilen. Wer in seinem Geschäfte
vorsprecht und die Waaren prüfet, wird
sich von der Wahrheit überzeugen.

Ein guter Arbeiter besorgt, wie bisher,
auch in der Zukunft sowohl neue Arbeit,

Freunden und Landsleuten bei ihren Ein-
käufen gerne behülflich sein.

Vergeht nicht: die zweite Thüre von
Sanderfon» Bank. 28ap

WS-, Wenn ihr gute Messer, Gabeln,
Löffel, Lichter, Laternen und allerhand
Blech- und Eisenwaaren, Wasser- und
Brunnen-Eimer oder andere dem Haus-
halte nöthigen Gegenstände braucht, so
geht zu Heinrich I. Ziegler, Eedarstraße,
welcher zu den billigsten Preisen ver-
kauft. 2SsZm

Der früherer Sekretär de» Innern,
Herr Cor, hat seinen Jahresbericht für
das Fiskaljahr dem Präsidenten übergeben,
welcher das Dokument dem Congreß vor-
legen wird. Aus dem Bericht erfleht man,
daß in diesem Jahre 2,1Ü5,Ü15 Acker Re-
gierungSland verkauft, und 3,K58,910
Acker unter dem Heimstälte-Gesetz von

Ansiedlern in Besip genommen wurden
sowie mehrere Hunderttausend Acker an

Eisenbahn-Compagnien und sonstig» Kor-
porationen verschenkt worden sind. In
diesem Jahre sind an Heimstätte-Anstedler
!)61,<lt)t) Acker mehr verschenkt worden,

als im vorigen, woraus man den Fort-
schritt de» Westens, bezüglich der Einwoh-
nerzahl und Prosperität, ersehen kann.

Lawreneeburgh, 4. Dez. Heute Mor-

gen ist Lawrenceburgh von einer großen

Feuersbrunst heimgesuwt worden; der

halbe Ort liegt in Asch». Es liegt eine

Brandstiftung vor. D»r Gesammtschalen
beträgt 8125,000,

Bei Athens, Bradford To., Pa..
sind, wie berichtet wird, umfangreiche
Kohlenfelder gefunden^vorden^.

Berlin, s>. Dez. In wohlunterrilbkelen
Kreisen hält man die militärische Situa-
tion sür kritisch und hegt Befürchtungen
wegen des schließlichen Resultates. Graf
Bismarck droht, sein Amt niederlegen zuwollen, wenn die süddeutsche Convention

General Manteuffel hat den Befehl er.
kalten, seinen Marsch gegen die nördli-
chen Festungen Frankreichs auszugeben
und sich mit dem 1. und 3. Corps seines

Paris anzuschließen.
Der Kronprinz von Sachsen und Ge-

neral von Tümpling melden, die Franzo-sen untcr Ducrot hätten Champigny auf-gegeben. eoncentrirten sich bei Creteuil
am westlichen Ufer der Marne im Süd-
osten von Fort Cbarenton nnd bedrohte»
die deutschen Positionen bei Mesly und
Bonneuil.

Versailles, via Berlin, 5. Dez. Gene-
ral Manteuffel hat durch einen glänzend
ausgeführte» Eilmarsch in südwestlicher
Richtung die bei Ronen stehenden Fran-zosen überrumpelt und ist mit dem l. und
8. Corps seine» Commando» in jener
Stadt eingezogen. Näheres ist darüber
noch nicht btkannt geworden.

Prinz Friedrich Carl hat die Franzosin
ans einer mächtigen Stillung, die sie lei
Chevilly, !> Meilen nördlich von Orleans,
iniie hatten, herausgetrieben.

London, 5. Dez. Die neuesten französi-
schen Depeschen lassen ersehen, daß Duc-
rot sich nur au» strategische» Rücksichtenzurückzog und seine Position an der Mar-
ne behauptet. Die Preußen sollen unge-
heure Verluste erlitten haben. Die Erfolgt
Duero'tS haben den Bewohnern von Pa-
ris neuen Muth verliehen, so daß sie ibr
Schicksal mit weit mehr Entschlossenheit
ertragen, als früher. Ducrot wartet nur

noch auf das Eintreffen feiner Verstärk-
ungen, um mit feinen Truppen dann ge-
gen vi» Loire-Armee vorzudringen.

General Treskow berichtet, daß die von
ihm befehligte Division in den letzten
Schlachten den Franzosen sieben Geschürt
und 1800 Gefangen» abgenommen hat.

Oestreich sucht sich auf guten Fuß
mit Deutschland zu stellen. Es hat dem-
selben zu der erfolgten Einigung Glück
gewünscht. Beiläufig mag bemerkt werden,
baß der Credit Deutschland's s»hr gut
steht. Es braucht eine neue KriegS-Anleihe
von 100 Millionen Thaler, und sofort
erbieten sich englische Capitalisten, die
ganz» Summe unter billigen Bedingungen
aufzubringen.

Scranton Marktbericht.
(Wöchentlich für das ?Wochenblatt" eorrigrrt )

. Engros. Detail.
Mchl-Ertra-Waizen, per Faß, 5 8.75 ».00

? griihj'S ? per Faß, 7.tk> 8.00
? Roggen, per Faß, 0.00 7.M

Futter?Gemischte Kleie, ? 2.00 2.25
? Short»,

? 1.00 2.t0
Frucht?Wi'ntcrwaizen, per Bushel t.50 t.95

? Friihj'r
? ? t.30 1.55

Roggen,
? .00 t.OO

? Welschkorn, ? .05 l.! 0
? Hafer, ? .0» .70

Butter-Beste Dairy, per Pfund, 45 50
? Mittelmäßige, ? 35 40

Eier?Frische, per Dutzend,
"

35?38
Fleisch?Todte Schweine, per Pf., .10?13

Schinken, per Pfund, 20?23
Schultern, ? 10?10
Pöckelfieisch, per Faß, 23.00?28.50

Aepfel?Per Büschel, 1.25?2.00
Kartoffeln?per Bsh. 1.10 1.20
Heu ?Timothv u. Clover, per Tonne,

Ballen-Heu, per Ecntner, t.50?1.W
Stroh, per Tonne, 412.00?14.00.

per Bündel, 10?15 Lents.

Letzte Gelegenheit
für Diejenigen, welche noch ein gutes Buch zu
kaufen wünschen. Der Unterzeichnete wird von
jetztab bis Neujahr sein ganzes Lager von Schul
büchern, religiösen Schriften und UnterhaltungS
Literatur zum Postenpreise ausverkaufen und la-
det daher Lehrer, Prediger und Andere ein, bei
ihm vorzusprechen, wenn sie billigeinkaufe» wol-
len. tblm Jakob Buver,
Penn Avenue, neben dem ?Wilhelm Tell Haus."

Waisen-Court Verkauf.
Infolge eines Befehls Waffen-Gerichts

Freitag, Ik. Dezember 1870,

Eourthause der Stad? Scranton alle die gewisse
Lotte oder Parzelle Land, gelegen in der !>. Ward
der Kit, von Scranton. Pa., öffentlich zum Ver-
kaufe anbieten. Ist Lotte No. 5 im Quadrat
oder Block No. 9 an Wasbington Avenue aufdem Stadtplan von Scranton, und ist >0 Fuß
Front bei gleicher Weite binten, uud 15i> Fußtief, mit ciner 10 Fuß breiten Allev binten, und
mit dem Privilegium, zehn Fuß in Front der
«orderen Linie besagter Lotte für Hof, Keller >c.
zu gebrauchen. Ausgenommen und reservirt sind
die Kohlen und Mineralien und da» Recht, sie z»minen und entfernen. Da» Eigenthum ist die
Hinterlassenschaft der verstorbenen Fanny S.

Verkaufsbedingungen:?Furchig Dol-
lar» Draufgeld am VerkaufStage, die Hälfte der
Bilanz bei der Bestätigung des Verkaufs durchdir Sourt und der Rest in einem Jahre vom Da
tum de» Berkaufs, gesichert durch ludgineut Bond
uud Mortgage auf das Eigenthum.

E. S. Jackson,
Vormund der minderjährigen Kinder der

verst. Fanny S. Greenwood,
Seranton, 23. Nov. 1870?3w

Zu verkaufen:
Ein Hans uud zwei da,u gehörende Lotten,

gelegen in Petersburg, IN. Waid.
itbenso eine Anzahl Lotten in Green Ridge,

in verschiedener Lage uud zu annehmbaren Prei-sen.
Nähert Auskunft ertheilt EhaS. QchS, Penn

Avenue, Seranton. 10n70

Pferbe-Dreffur.
Ein alter Praktikus, der iuder Dressur und im

sich zu ähnlichen «o es verlangt
wird.

Auch ist er er jederzeit eriötig, Rettuiite»

Seine Adresse ist in der Office dS. 81. zu er-
fragen. 10n70

Phil, «irst Lk C-..
Schieferdecker,

darstraße.


